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Die Handelsvertvige im Reidjstog. |
% Palle, 14. December.
m ReldBtage Herrfdyte geftern groge Aufregung iiber bad
flieblibe Sdidjal bed rumdnijden Handeldvertragd. Freuude
unb Gegner bded Bertrags Datten ihre politifyen Gefimmnngs:
genoffen telegrapbifchy herbeigevufen, unbd fo zeigte bmn bo# Haud
eine recht gute Befegung. Uudy gewiegte Parl

mag ben Beftrebuugen der Laudmwirthe, ihre Juterefjen in gleicher
Weife wayrzunehmen, wie der Hanbdeld:, Gewerbes unbd Arbeiters
ftand, 1oty fo fympathif gegenitberfteher, fo wird man nidyt
mmbin Tounen, guzugeftehen, dai 8 ihren BVertretern im Reicha=
tage nicyt gelungen ijt, die Behauptung, die Lanbdiwirthidaft evleide
durd) Minahme ded Bertraged Schaben, andy u beweijen, dagegen
ift pon eben bdiefen Bertretern iiber da3 Sdyidjal der Judnitrie
und der in ihr bejhdftigten Bevdlferung mit groBer Leidytigleit
himveggegangen worden.  Der Borjdylag ded Bauernbitudlerijdyen
!lbawrbmteu Suf, bie etwa brodlod iwerbenden 60000 Arbeiter

ftrie tdunten ja tn ber Randwirthideft Bevwendung

fig midt, dad Mefultat mit Sicyerbeit im Boraus gu beftimmen,
wenngleid) dte Unnabme, dap fidy fitr ben Bertrag fdpliehlicy dm
mfmm :rgebm wﬂtbe, ﬁbemog Man wubte cbu\ nld}(,

ber

finben, ift wobl nict ernfthaft s nehuten, ober aber ber Abgeords

uﬂc muB bon bem um:ﬂdﬂehe in der Art ber Ibﬂhg!zlt ber
ber u. f. w., wie fie gwifden

ftliden urbeltem Deftehen, ein febr

Trobefbetoll 1.
uni

a8 8 el
frnmnn ueftullm toiltde, SDnB Gentrum bat mun in [thm‘ Mebrbpeit
gegen ben Bertrag geftimmt, wad allerdingd nidyt gehindert Bat,
baf berfelbe fdyliegliy body mit 189 gegen 165 Stimmen anges
nommen worden ift, alfo mit einer Mehrbeit vou nur 24 Stinumen.
Dad ift allerbingd Teiwe refpeftable Wajoritdt, aber ed ift dbody
iiberhanpt cine.

Die Debatte an und fitr fich bot biel Juterefjanted, denn ¢3
wurde uidt e dtber den rumdnijchen Handeldvertrag bebattirt,
fonbernt 8 turbe eine RNeihe von Geficdhtdpuntten allgemein
politifcher Matur mit bineingezogen. Aber felbft wemn died nidt
ber Fall gewefen twdre, fo twiirden bdie Werhandlungen dody
inteveflant gewefen fein.

Uuter den mannigfadyen guten Reden, die gehalten witrden, diirfte
biejenige ded Abgeordneten Beunigjen bdie wirtungdvollfte gewejen
fein. Der Reduer bejtritt nicht, dap bie Vandwirtbjchaft fih gur
Beit fn eiuer Nothlage befiude, aber er betoute, bap die Gegner
bed Bertragd fid) bidher vergeblidy bemitht batten, dben ﬂmuls bas
file gu exbringen, dap, falls der jegige Buftaud, wonad 3%y Mark
ﬂwmnlwll mabll werben, auf eine Reihe bon Jahren feftgelept

baf_ ba8 ber Saudwirthidaft b

wﬂzbe ble Juduftrle, weun der Bertrag perfelt werde, cinen Bore
{hell baben. Den nd Datte vor Bennigfen ber Abg.
Sieber audgedriidt, welder Namend der Minoritht ber Gentrinmés
faftion fprad). Audy der Handeldminifter v. Berlepfdy betonte,
bafi bie Bertreter ber indbuftrviellen Berbdnde von ber Ablehnung
bed Bertragd eine fdwere Schdigung ber Judujtrie befitrdyteten,
wihrend eine Sdadigung der Laudwirthichaft nidyt ugegeben
werden Eoune. Wire eine foldpe in der That su befilrdyten, fo
wiicben die Regierungen nidt mit fo lebhaftem Jutereffe fiir dad
Buftanbetontmen bed Bertraged eintreten. Sdylicflid) trat aud
Graf Gaprivi fiir ben Bertrag ein, die Bevdiferung ded beutfden
Reicded wadfe jibrlid) um eine halbe Willion, uud wenn filv diefe
Urbeit gejchaffen rerben jolle, fo miifje legtere eben burch den
Grport gejdafft oder aber bder Ueberjchup der Bewd(ferung miifje
felbft ,erportit” werden, dedhalb lehne die Regierung bie Bevaut=
wortung fitr ein Nicditauftandetommen ded Bertragd ab uud jdicbe
fie benjenigen 3u, die bagegen ftimmen witrden.

Bou ben Geguern ded BVertraged Famen ber Borfibende bed
Bunded der Landwirthe v. PId G, der Banernbitndler Sup, fowie
bie Yutijemiten Hirfdel und Grafe sum Wort, Dab fie neue
ober gar itbersengende Gritndbe fitr ihren Staudbuult vovgebradyt
batten, [aBt fih mit bem beften Willen nicyt behaupten. Wian

Dor Gampf nw’s Grbe.
Roman von M. Rofen.
(Fortfepung.)

«2ar der junge Baron nody im Befig feiner Papiere,
al8 er entfleidet wurbe?”

0, nein, die Tafden waren forgfiltig gepliinbert, aud
nidjt dad unbedeutendite Blatichen, feine Karte, fein Brief
mar gurudgeblteben muzen ¢ Papiere von Widptigleit, die
ber Baron bei fidy trug?

»Ja wobl, fie Iegmnurtcn ihn al3 den Grben eined
gtoﬁcn Bernidgens.”

Hlnd jener Sreffort wupte darum, Herr Stein2”

mamr!id;

#3it der Mann iiber jeden Berbacht erhaben, id) meine
nid;t den Baron feined Reifegelded unbd feiner Uhr bevaubt,
aber fid) jener Papiere zu gewiffen Sweden bemddytigt zu
baben ? Soldje Dinge fiud jdon bovgefonumen, Herr Stein.”

,Die Papiere wiirden ihm weng niigen. €3 waren nur
ilbfd)r(ften, und bdie Originaldofumente find nod) vorhanbden,
und iiberdied wiirben Qeute genug eintreten, den Betrug u
entlavven.”

#»3a, weun exft ber Berbadt etreat, und bem muthmag-
lidgen Thiter nadgefpithrt wird.”

oRNein, netn, ermann, Tveffort ift weber ein Morber,
nodhy ein Dieb und Betriiger.”

Der Wagen vollte bavon. Juita brannte vor Ungedulb,
and Biel su gelangen.

1] (Ragbsud berboten,)

10, Stapifel.
Wieberfehen.
Der Abend dimmerte bereitd, ald Judith Stein bdle
Stufen ju bem Sdlofle bed @rafen Bethlen emporftieg. Ste
liep fid) unvermeilt bei der Grdfin melben, die fie mit
warmer Herzlidileit empfing.

i witede.  Fohl aber !IW

gerin i?zl Berftdudni befigen.

bie britte Sefung, welde wobl erft nady Nenjahr erfolgen
toitd, ehl anbered Hefultat ergeben dnnte, ift nidht wohl anzus
nebmen. Fitr dad Scjidfal ded fpanifdhen und ded iztblimm
Danbeldvertragd bdiivfte die Abftimmung iiber dben rumdnifdyen
fpmptomatifdy fein.

Politifdje Ueberfidyt.

Dentfhed NReid.

% Berlin, 18, December. (Hofuadridten) IJm Reuen
Palaid faud geitern Abend da3 Kouzert dbed Hamuover'jchen Manners
gefangbereind ftatt. Nady dem Sclug defjelben duperte der Raifer
au ben Mitgliedern ded Vereind: ,Die Herren find mir jo nidt
unbetannt. Jdy Habe Sie fdyon nft gebdrt. Aber fo fchon, wie
Sie heute Abend gefungen baben, werben, Sie fih wohl iclbit nody
nidyt haben fingen hoven. Aucy alle die frembden Fitrfilidyeiten
und @ajte ianm blgl bafs Rcbise Bined [eum' gehirt habeu. 6!

fo Bt
& utc Bormittag arbeitete ber su([er it demt Ghef m
Mllabhml und empfing Mittagd den Statthalter vou Glfafe
Bothringen, Fitriten von Hohenlohe.

— (Dasd Befindben ded %ﬂt(nn Bismard) ift ane
bauernd ein gitnftiges.

— (Der frithere Bitrgermeifter bon Berlin, ber
Gehetme Regierungdrath Hermann Dunder) ift nad
Iingerem Keiden geftorben. Gin Sprof der befanuten Berliner
Familie Dunder, Bruber pon Max und Frang Dunder, wurdbe er
am 6. Jaunar 1817 al3 Sobhn bed Ronumerzienrathd und Bucys
biindlerds Dunder hier geboren.

— (Begitglid) der Stellung dbed Bunbdedrathd um
Jefuitengejes) exhdlt die ,Rblnijdpe” aud Berlin die Veeldung,
baf die Nadyricht, Prenfen werde im Bunbdedrath fitv Aufhebung
bed @ejeed ftinunen, von Anfang bid zu Gude erfunden ift. Mit
biefer Audlafjung der ,Kbnijhen” wirdh man ald mit einer Jus
formation bon mafigebender Stelle u recdhnen nnd fie fiir durdye
aud gutreffend uud den Streit ald abgejdylofien anzujchen Haben.

— (Bu bem Thema Berlin-Stuttgart) fdreibt man
ber ,Frautfurter’: Dad touftante Verhdltni, in bem fid

»Alfo Rubolph von Heudorf ift Jhv Berlobter, meine

Bleine Jutta 2 vief fie. ,lind wie €8 ihm geht, liebed Find 2
Augendlidlidy ift er aufer Gefabr, aber das {}ieber ift nod)
imuer giemlid) Deftig. Wir werden und in feine Pilege
theilen, wenn Sie verfpreden, redht rubig su fein, und ihn
nidt aufsuregen, wenu er erwadt. Kommen Sie, Thenre,
i will Sie gu ihm fithren.”

Sn athemlofem Sdhweigen betrat Jubdith dad Kranfen-
immer. Auf ben Fuipigen ndbervte fie fich dem Bett.

O, Rudolph®, haudyte Jubith unwilltiirlid.

Gr fah 3u ibr auf, aber obne fie 3u erfennen.

Suttad Angen fiillten fih mit Thrédnen.

#Tie leer fein Blid ift”, muvmelte fie. ,Und twie jeine
©tirn gliiht, wie fein Mund brennt! O, Himmel, Himmrel,
fet ihm gndbig!”

Die Grifin verjudyte bad arme Mabddjen zu trdften.

oDanfen Sie Gott, liebe Jubith, daf Sie dben Avmen
bereit3 fo weit finden” fagte fie ermuthigend. ,RNod) ift fein
Bewuftiein nidyt suritdgefehrt, aber unfer Doftor, ein duperft
gewiffenbafter und suverldifiger Arzt, devr und. aud bder
Oeimath bierher gefolgt ift, glanbt jegt fitr bie Genefung
bed Sranten einftehen 3u binrfm

Hudolph war aufs Neue in Bethargie verjunten.

,©ie twerden wein Gaft fein, liebe Judith”, fubr die
@rdfin fort, wibrend | baB iungc Wthbwen nod) immer fafjungd:
lo8 auf bas Gefidit Rubolphs niederidante,
,\lnb wiv werben ben Bertounbdeten gemeinichaftlidy pflegen.”

), toie tief nervﬂidjtm Sie mid) Jynen, Fran Grifin®,
ermﬁmh Subith gerithrt.

»3@ tannte Rudbolph, ald er nod ein Heiner Suabe war,
unb f:lne Mutter war mir bie theuerfte Freundin.”

Reife flitfternd untechielten ficy die beiden duvd) die Styms
pathie filv den Rranfen innig verbundenen Frauen iiber dad
Opfer ded feigen Mendhelmdrders.

Sudith {prady mit plishenver Begeifterung von bem Chel:

Wiicttemberg bisher gum Reide begw. gu Preupen befand, ift —
baritber bdiirften wobl Alle einig jein — nidgt wehr vorhanden.
Manndgfache Urfachen find in Kraft getveten, Stromungen vers
fehiedener und gum Theil einander widerftrebender Art find twirk-
fam gewefen.  An dbem behaupteten fonflitte swijden Wtttnadt
und Mofer ijt fein wabred Wort; gutem Beruehmen nady hat
exrr v, WYiofer bei allen feinen Scyritten lediglihy die ihm von
tuttgart gegebenen Jnftrnftionen fnnegeyalten, wie e8 vou diejem
erfabrenen Diplomaten nidyt auderd au erwarten war. Wenn er
trogbem gebt, fo ift bavan die Aufuahme jayuld, die fein Auftveten
tn Berlin an mapgebender Stelle faud. Dah man perfdnlidy in
Berlin nicd)td gegen Heren b, Wiofer bat, ift ridytig, dndert aber
utdtd an der Thatfacye, dap feined Bleibend bort nidyt mebr fein
founte, @8 fei toiederbolt gefagt: Micht ber witrttembergifche
Pinifterprafivent o, Mittuacyt it die Urfadye bded Niidtritted des
Herrn v, Diofer; al8 duberer Beleg fitr dbad Berhdltnip beiber
Dereen mag bdiewen, ba am Sonnabend, nach ber Beerdigung bded
Minifterd v. Schmid, auf dem Pragfriedbhofe Herr v, Wofer anf
Aufforbering ded Frorm. von Mittuadyt gu diefem in ben Staats:
wagen ftieg und mit {hm nady anfe fuhr. Wer den Minifter:
prajidenten und den bidherigen Gejaudten feunt, wird den richtigen
Salup and diefem fonit nict bclmlgrtlmeuE!urfommm{; 3t giehen
wifjen. Wir miiffen alfo ald Thatjadye betradyten, daB man von
Werlin aud dad BVerbleiben ded Herru v. WMofer in feiner Stellung
ntdyt gewitujdhyt und anldplidy der Berhaubdlungen itber dbie Wiandver
be gu erfenen gegeben hat; die Mdglicyleit, ja Wabrideinlidy-
feit, baf veridyiedenartige urinﬂnn mitwirtten, um jene Entfrembung
31t exgengen, bleibt vorausgejest. Die Thatfade itbrigend, daj
pon DWerlin aud gefliffentlicy der Glaube an einem SRonflift
Mittuadyt = v. Mojer gendbrt wird, regt sum Nachdenten aii.

— (Auf ber TageBorduung dber morgigen Sigung
bed Bundedrathd) fteht der vom Reiddtag mit groger Mebr-
beit gefaite Bejohlup, betreffend die Gifenbabn-Freifahrts-
tarten der Abgeordueten; aupecdem ber Eutrourf eined Nadytrags

Urgneibud fii § bas Deutiye meicb, ber Gmwnrf poit Ve
mmm en*diber ben N in Bieh elegeils
Betten, eine Augahl von Audfdnbberidyten, darunter ﬁber e Bors
lage, betreffend dbie Erhebung dneﬁ 50!!311161!“«5 fllr aus Ruilaud
!ommmbe Waaren, i u f. w.

(Bejondere m!aﬁregcln gegtn Ble Matdnimn
mcrbm, wie die ,Norddenutfdhe” melbet, feitend der deutidyen Re-
gierimgen nidyt geplant.  Andy ift e8 uidyt utveffend, dah ber
imnadﬂidj: Botidafter Hevbette hier folde Scyritte angeregt hat.

Jn der Leitung dbed VBunded der Lnnbmxnbr)
lmrb anderweitigen Dieldungen entgegen, eine Aeudernung nidt ein-
tretei.

— (Die Tabat: und bdie Weinftener) will Herr
Miquel, falld fie im Reichtage abgelehut werben, im preufijden
Landtage einbringen, wo er fie durdhsujegen hofft. So weif 8
wenigjtend die flerifale ,Dentjhe RNeichegeitung” in Bonn nad)
euer angeblidyen Aenperung Miquel’s 3u melden. Ob die Aenfe-
rung wirflidy wnd in ernjthafter Weije getban worben ift, mitkte
dodh) exft 1nod) von anderer Seite beftdtigt werden.

— (Gegen die Weinftener) exfldrt fih dber Ritterguis:
befiger Rude- Paterdhaujen, BWorjtandmitglicd bed Bunded bder
Laudwirthe, Namend dedfelben folgendermafen : ,1. Jn allen
Suudgebungen der Ovgane ded Buubed (Rorvejpondenz ded Brnbded

finn ihred Brautigams, von feinem Gifer fiir die Funft wud
feiner Qerzendgiite. Eubdlid) erzablte fie von der Schidjals-
wandlung, die Rudolph aud bedringten Verhdltniffen in eine
lidytere Atmofphare emporgehoben und twie er, mit den ftets
forgfdltig verwahrien Dofumenten verfehen, bon dem ihm be-
freuubeten Gmil Tveffort begleitet, den Waldieg einge-
fdlagen Datte.

»Dalten Sie e3 nid)t fitr moglich, Judith, daf der Aben-

teurer, in deffen Gefelljdhaft Rudolph ben verhanguivollen
%uggug unternahm, fein Anugreifer war2“ fragte die
rdfin

»Cmil Treffort 2 wieberholte Jubith. ,Cr follte Heim-
tudl[d) auf Rudolph gefdyofjen und ihn Beraubt Daben? O,
nein, bad ift nidt dentbar. Jd Degte ftetd eine uniiber-
windlide Abneigung gegen den Menfdjen, bder eine bewegte
unb dbunfle Bergangenheit hinter fidh su Haben fd)len, unb
warnte Rudolph oft, fich ihm fo vertranensdjelig angufdliepen,
aber eined ﬂ)lmch, eined gemeinen Diebjtahis Halte id) den
Mann nidt fdhig.”

o»Aber wer fonft follte die rudhlofe That begangen haben2”
murmelte die Grdfin. ,1ud wo founte jener Tveffort ge-
blieben fein 2

»Die Banbiten, welde Rubolph uberﬁtleu, werben aud
fclnm Begleiter nidyt verfdont haben.”

»Banditen wiirben ihm die fiir fie volftindig werthlofen
!Sapim gelaffen haben.

R bith feufste nur vergweifelt, dad Rathfel midt [dfen
au Pbumen.

Beim Abendeffen twurbe die traurige Mngelegenbeit aud
mit bem Grafen befproden, bder fid eben fo Iebhaft fiiv
Jubith und ihren Brdautigam intereffirte, tie feine Gattin.

#I8ir werden der Sache fdhon anf den Gruud Ffommen,
mib fur SJbren Brautigan: ift nichtd mebr zu fitedhten, Tiebes
b, verfidjerte er Judith. ,Das Ficber nimmt einen
iibevaus qitnftigen Bevlonf wid Jugendlvaft iiberwindet nody
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ber Qanbroitihe und , Buud ber Landwirihe”) 1t Yeit ber Deatiuger
Berjomminng Stellung gegen die Weinftener genonmren, 2. mn{ue
Grildrungen gegen ble Weinftewer am 13, November in Waing
und am 10. December fn Nenftadt a. b §. fiud fur  direlten
Auftrage bed BundeBvorftanded nd Namens dedjelben abgegeber
orben* ‘

— (Begiiglid der bentid-ruijifden Vertvagsverhand:
Iungen) hat Staatdfefretiv v. Maridall am Dienstag im
Teicdy8tage bejtitigt, dajy heute dberbaupt nody midyt gejagt werden
fonne, ob o8 gu cinem Vertragdjdiuf fommien terde ober wicht,
Die Eutidyeidung hieriiberivubt in lester Linie betm NeichBtage, Wie
bie Stimumumg anf vuffijher Seite ift, evgicdt fidy and nad)fteheuder
Delding, weldye demr ,Bitr. Renter” and Peterdbunrg gugeht:
#3n Biefigen gut wntervicyteten $reijen verlantet, der-Abjdhlng des
Danbdeldvertragd 3wijden RnBland und Dentjdland biinge gegens
wdrtig viel weniger vou Eommmerzicllen mnd twivthjdaftlidhen ald
von politijden Nitdjidten ab. €3 werde jogav ald wahrjdyeinlidy

eradhtet, dag die rujfijhe RNegicrrng, obwohl fie bisher ausd Anlaf,

be3 Abjinifed der dentihen Vertvage mit Ruminien wnd Spanten
eine wunadgiebige Haltung beobadytet Hat, jhlichlicy geneigt fein
werde, Bugeftanduifie su maden.”

— (Begitglid) der geplanten Landwivthjdafts:
Fammern) bewerten bdie offizidien ,B. Pol. Nadr.“: ,Die
®ritude, tocldge fiir die obligatorijde Ginfithrung der Land:
f it fprechen, nod) twefentlich an Getvidgt,
wemit ¢8 in dber Abficht liegt, jemen Kbrpevidajten neben dev BJers
tretung der aidwivthidaft wody weitere gemeinwivihicdaftliche Aufs
gaben gu Nug und Frommen der Landwirthjchaft au iibertragen
mud demgemd} ibuen einen fitv eive folde Thitigleit geeigneteren
feften Wuterbau gu geben. Fitr die fachgemife Griediging foldyer
dAujgaben genitgt naturgemdp eine rein fafultative Ginvicytuug
nidt; e8 mup vielmehr an eine allgemeine Einfithrung gedadht
wetden. Ob ed aber geliugen wird, ben fo evweiterten und vers
tieften gefegeberifden Gedanfen in Form audgercifter Borlagen
fdon fn der nddyften Sefjfion an den Landtag au Oringen,
erfdeint freilid) sweifelhaft.

— (,Bei ber prenBijdhen Staatdeifenbahn=Bers
waltung) tonrden bidher”, fo fdyreibt der ,StaatBangeiger,
Jnady etier Anorbunng ded Gifenbahnminifters den langjihrig bes
jdaftigten Avbeitern bei ufviedenitellender Dienjtfilhring Selds
belohnungen, wnd stoar nad) 25jdhriger Dienftzeit 30 WML 1nd
nad) 35 Jahren 60 ML bewilligt. Diefed Verfahren it nexmers
dingd bdabin evweitert, dag bdem Arbeitern nady Ablauf - einer
50fdbrigen Dienftseit eine iweitere Gelbbelohmung vou 100 ML
gewdbrt werden foll, fofern nidyt eine anderweite Anszeichunng aus
gegerpt erfdjeint.  Gin Berliner Blatt fuiipft an die Bejpredyung
Ddiejer lefgterent Anordmg die Vemerfung, dbaf mit der neuen Ges
flogenbeit efne exheblide Erf if fitr ben Gifenbahnfishid vevs
tuitpft fei. Diefe Unterftellung berubt auf der irrthiimtiden s

Nt ch Tree e Remra

mit bem g ange) iiber mneme uubd evs
bibte Ginnabhmequellen eine {dywere Ueberlajung der Gingelftnaten
eintreten milfgte, batten bie Anfjtellung eined Boranfdlaged, welder
ba3 Gleh?gnulm goifden’ Glunahmen und Ausgaben twahrt, au
einer fdywicrigen Anfgabe gentacyt und die grofte Borfidt tn Bes
sug anf bdie udgaben nothwendig ericheinen lajjen.

* @teaftburg i. Gli., 13. Decemb Gine NMinifterialverords
unug vom bhentigen Tage erbietet ble Ginfuhr und Durd:
fube pon RNiudvieh, Sdafen, Jiegen und Schwetnen aus
Stalien. Die Bevordbunng tritt am 18, b. M. in Kraft.

Oeftevveidylingarn,

* Wien, 18. December. Jm Vevlanfe dev Bevathungen ded
Abgeordbuetenhaujed diber die Andnahmeverfitgungen
trat ber WMinifter de8 Junern Bacquehem der Vehauptung euts
gegen, bap . bdie fritheve Megierung fitv bie Jufldnde in Bdhmen
verantwortlic) fei. Ebenjowenig tounte den Vehordben, inshejoubdere
bem Statthalter von Bohmen, die Sduld an dem Greeflen aus
gefdoben toerden. Die MNeglernug fei dem  bdhmijchen Bolke
fchuldig au erfldven, dap die dynaftiiche Treme defjelben Leime bes
bingte fei, dafs fie Probew beftanden 1nd Stijrme iiberdanert habe,
obue s wanfen. Diefe Trene ded bdhmifden Bolted gegen Raifer
wind Meich twerde andauerm und an ihr wiirden bie berhiiliten
Drohungen der Jungezedyen fpurlod abprallen. (Stitemijdyer Beis

fall, anbaltende Bewegung.)
* Veft, 13, December. Dad Finanzgefeh fiir 1894 wurbde

* Hamburg, 13. December. (Verbrannt. — i?tl‘bﬂL“lnn,)
Die m«nem-ﬂ be8 Raufmannd Covengen in Kleinfee wurde durg
Brand eingedfdhert. Dret Kinder find vberbrannt, eind fdie
verlet. — ufiehen ervept hier bie Verhaftung fes JInhabers
eined bePannten grofen Mithlenfabritbetriebes, weldyer eincr Hamburgy
erften Ban! unter faliden Angaben neunzigtaufend Mart oy,
loctt baben joll.

* Geva, 18. December. (Fabrifbrand) Gin Brand gevfiou,
ble Weberei von Reungfd & Go. nebft bev bem
Harnifd qehdvigen Webutenfilienfobrit. Der Schaben belduft
auf 80000 INart.

* @iume, 13, December. (Crivunfen) Der Fatlbolifde
Bifdof von Banfalula fiel bei der Cinidhiffung nad Sava ing
Meer. Cr wirse fofort beraudgesogen, verfdhied jedodh nady wenigey
Minuten in Folge eined Hevaidhlages.

* Wriiffel, 13. December. (VBom Buge %unlulmh) Al
geftern der aus Tvier abgegangene Perfonenzug in den Lugembury
Bapnbof eingelaujen twar, bemerlte ein Bafhrbeamter gviicen der Bren
und ber Radichiene eined Nabes cine menfdhliche mit Blut fiberftrome

nd. Sofort twurbe telegrapbifd in Trier davon Kenntniff geacben

te Untevjucdhung ergad, bag ein preupifder Gijenbahnfdafiner
biefed Buges, der einen lodgegangenen Wagen roieder befeftigen tollt,
von bem aui dem Nebengeleife voriiberfaufenden Eilzuge Coblens-Mey
rgriffen und vollftindig germalmt wurbe.

* Qondon, 13. December, (Crplofioneiner Pulverfabrit)
RNady einer Meldung aud Waltham Abbey erfolgte Heute in bo
bortigen Pulverfabrif aud unbefannter Urfadie eine Grplofion, durg
Ddie bie Fabrif gerftdrt tourde. CGin Mann ift getddtet, neun Perfonen
finb U(ﬂl)llllflbﬂ Emrhm. Dev Buftand bed groften Theiled ber Ber:
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vom Ybgeordbueteuhaufe mit gropev Mebrheit

Franbeeidy,

* Parid, 13. December. Vei elner Heute BVormittag el dem
Jngenienr Paul Reclus, Neffen ded8 Geographen Elyfee Neclns,
vorg Handfudung rouede eine umjangreide Korrefpon=
beng befdhlagnabmt, iweldye bden Beweid liefern foll, dak Paul
RNeclud ein thdtiger Anardift ift und mit den Anarchiften aller
Ldnder wmmterbrodyene Verbindungen unterhilt. — Der Polizels
prifett Dielt bad Berbot ded Dramad ,Einjante Veenjdpen” von
Gerhart Hauptuann anfeedpt; fogar die Generalprobe fitr die
Brefle wurde unterfagt. — Die ,Liberté” meldet, der Anavdiit

* @hriftianta, 13. December (Ramwinenftury) Bei Gjeldoaly

in Borge, Lofoten, jeritdrte cine miidtige Schneelawine einen Bauern
of; vier Bewohner bed Hojed und der gange Viehbeftany

amen uu.

* Ghicago, 13. December. (Raubmord.) Gin Unbefannter drang
geftern im Centralpoftamte in dad Buveau Ded Kafjirerd der Ab:
theilung fitr Grofverfauf von Bricfmarfen, fdlug den Kaffirer
uieber und entfloh mil einer Baarfumme von 7000 Doll.

@heater, Buuft und WiNen[dyaft.
* , Sunihild*’ und dber Brautvitt auf Kynaft. Mufifbrama in
8 Auf von @yrill Kiftler. Die Direltion unjered Stadi:

Coben fei nidt audgerwiefen worden, ba die H g devart
fdwermicgende  Guibitllngen  evgeben  Habe, dap " eine
Spejial = Unterfudyung  gegen  Goben  exdffuet wordben fei. —
Wie in parl fidhen Rreifen verlantet, hat ber fosialiftifde
Sdyriftiteller Deville, aud deffen Artifeln der Minifter dex Bfents
lichen Arbeiten, Jonmart, geftern anl&ﬂae mitgetheilt Hatte, bem
Minifter feine Jeugen gefdidt und BVeridtigmg odber Gemugihinug

verlangt.
Spanien.
_ . * Madrid, 18, December. Avaaf fierie Cavpod gu, die

nahme, dak bdie bei fitrzever al8 5Ofdhriger Dienftzeit Hidbher
gewdbrien BVelohuuugen tinftig in Wegfall Lommen follen. Das
ift nicht ber Fall, e3 treten daber nidt Eriparnijje, fondern Mehes
andgaben ein, 2Bie wir beveitd friiher mitgetheilt daben, find bel
ber genanuten Berwaltung im Jahre 1892 nidyt weniger ald
1147 Acbeiter nach BWollendbuug etner 25 fiihrigen uud 814 Arbeiter
nady Bolleubung einer 35jdhrigen tabelfreien Dienftzeit mit den
itbliden Belohuungen bedadyt worden,
— (UAnd Afrita) wird gemeldet: Major v, Wigmann
wid Dr. Buwiller find mit 200 Ndtarid vom Npajin itber
Quelimane in Mozambique (gegenitber WMadagastar) anges
fomuten.  Major Wipmonn Hat demit feive iny Auftrage- ded
Antiftlavereisfomiteed wnternommene Grpedition gur Weberfihrung
bed , Wigmann=-Dampferd* auf den Npafja glitdlidy beendet; er
bat am Jordende bed Seed Stationen emngelegt, die Verbinbunug
swifden demt Npafja uud dem Tonganyitajee durd) Bertvige und
gliidliche Rampfe mit ben Gingeborenen Hergejtellt und biefen Theil bed
oftafritanijhen Schupgebieted ber b WBerwaltung dnglidy

& wiirden nidt wieder beginnew. v bleibe in Mee
lilla, bi8 ber Bwift beigelegt fei; er erwarte bie Uufunft ded
Sultand, wm gligdann bdie Rebellen gn fﬁcbtigcn. Die Kabplen
gerftorten anf Befebl Araafd ihre auf fpanijdem Gebicte angelegten

Berfdanzungen.
Orlont,

* Belgrad, 13. December. Die Nadyricht von bem Tobe bed
povige Nadyt wn 2 Nhr in Adbazia verftorbenen friiheen Kabirctds
defs Dr.Lagar Dofic at hier allpemeine Traner hervorgernfen,
ba Dotic eine veridhulide uud gevedpte Ratur war.  Der Minifters
mg; beflok, bdie Leihe anf Staatsfoften nady Belgrad  jibers
sifrifren.

Bileine Chronik.

* Qeipgig, 18. December. (Verunglitd't) ift vorgeftern Abend
ber anbel8mann Bifd aud Lichertwolbivip. Bwifden Meusborf

gemacht.  Damit it feine Mifjion Deenbets fegt begiunt diejenige
des Neicdhed durdy Uebernabhme und Sidjerung der Stationen, wogn
pon ilwa aud wuter dben Geuvernenr Oberften von Sdyeele cine
@rpedition abgegangen ijt.

* @rfnrt, 13, Decanber. Die Dicfige Handeldtammer Hat
qeftern Dejchloffen, i einer Petition an den NReichdtag gegen den
Stempeljteuergeiepentwonref, der den gejammten audeld=
ftand anf3 Sdwerfte belafte, vorftellig su werden. Jn der nim:
lichen Sigung wurde bejihlofjen, wegen Bereinigung ded Betriebds
amtd8 Nordbhaufen mit der Cifenbahudivettion Erfurt por=
ftellig an werben.

ffel, 13. December. Der Kommumallaudtag wablte sum
Saudeddiveftor den Landrath v. Niebefel.

* Darmitadt, 13. December. Der Bandtag tourde Hente
wit einer Thronrede ded Grohherzogd crdffuct. Jn derjelben Heifst
8, die Thatjache, dak, abweichend von bem jur egel gewordenen
Berhdltniffe die an dad Reid) 3u leiftenden Datrifularbei-
trdge fdon im laufenden %uhgeljgbu ben Betvag ber ue'(mr

unb dem - Stein qing dad Pherd Bitids duvdh, wobel der
@enannte und Ddeffen Gattin ausd dbem MWagen gefdhleudert
minbden.  Vitfdh war fofort tobt, twabrend feime grau fdwer
verleft aufgehoben twurde.
edtlingen, 13. Tecember. (BVevaiftet) Geqen den Hujten
toar ciner Frau Hier im vovigen Sabre Bromaforur, tropfeveife
u nehmen, vevordnet. Den Reft dev Argnei hatte bie Frou im Glass
chrant anbewabrt, Diefer Tage nun ftobevte dad Tddterden Dder
Frau im Schranfe umber, befam die nody iemlicdh gefitllte Flaicve mit
dem giftigen Bromaform in die Hande und entleerte fie ihres JInbalts.
Bereits nady einigen Stunben Hatte dasd Gift feine Wivkung geiibt:
WVerlin, 18, December. (Die JufluengasEpidbemie) fat
egentvdrtig bier einen WUmfang angenommen, wie bor dret Jabren bet
&um exften uftreten. Vel etier Anzahl von Kvanfenfaffen, dle in
Aniprud) genontmen, betrdgt bie Sahl ber angemeldeten Yniluengas
franten ein Drittel bid gur Hilfte der Gefammi:Anmeldungen. BVom
12. November b3 sum 10. December find 155 Tobdedfille an
Snfluenga gemeldet tworden.
. Mnt%unu, 18. December. (Bom Branbungliid.) wf‘t‘ b(ul
ift ber

Brande

welfungen deg Reichd an die B nambaft b
und die Beforgnif, dafs ohne die vou den verbiindeten Negierungen

dem D 08 aufe

28fdbrige Scduhmachergefelle Friedridh Delmle aud Jervidomw.
Der By iidte war ein folider, ftrebfamer WMann und frand im-Be:
oviff, fid au verbeivathen und einen eigenen Herd ju grinben.

theaterd mird und in niditer ﬁgm ein Wer? vorfiihren, weldhem man
mit mmn fo lebhafterem Sntereffe und um fo gibherer Spannung ent:
egenfefen barf, af8 feine hobe Bebeutung von einemigrofien Theil bder
reffe entbufiaitifd anerfannt toird (e8 legen und Referate von Mujit:
Britifern erften Ranges, W. Tappert und Dr. Avthur Seidel vov),
wibrend von verfdiedenen anberen Seiten bicje giinftigen Urtheile in er:
bitterter und enerpiidier MWeife angefodyten terden. So ift wm diefer
Oper willen ein_ Streit entbrannt, ousd weldem man wenigitend mi
Sidgerheit den Schlup piehen famn, daf jie in der That nidht su
ben Dupendwerfen gehdrt, bdenn biefe berfmwinden fdon von
felber wieber und befdiwdren feine fo grimmige Febbe berauf, —
RKiftler, am 22. Miry 1848 in dem Dorfe Groffaitingen geboren,
eigte fchon ald Rind auffallend entroidelten Mufiffinn. ber Pri:
pavanbenanitalt genop er einen trefflidhen Mufifunterridht und hatte
8 in feinem 18 Sabre fdon gu bebeutender Fertiglett tm Orgekipicl
ebradt und fogar einige fleineve Rompofitionen verfucdt, Damals
onnte ev fid) jedod) nodh nicht der Kunft twidmen, fondern erwapite
ben Qebrberuf und wirlte fpater lange Beit al8 Bollsidullehrer, bis
er fich endlid) im Jahre 1875 enicblofs, bie Ifomigliche Mufifichule in
Miinchen 3u befuden. Dovt exdffnete fich hm ein newer Hovizont.
Frany Witllner, Rheinbevger und Framy Sa?nu wurben feine
hcbx‘cr. Bis 1882 toellte Kiftler in Milndhen und begeifterte fich vor allem
an’ Wagner’s Wunberwerfen. Damm wurbe er an dad fiiritlide
Konjervatorium_in Sondbersbaufen berufen und am 20. Mavs 1884 ging
in genannter Stadt fein DMujitbrama ,Kunihild’ in Seene
und twurde won vielen Seiten ald eined ber bebeutendften Werle
Wagner fder ﬂllwluug ?: viefen. Jm niditen Jabre {died Kiftler
don SonberBhaufen und lebt feitdem in Riffingen al8 Tonbiditer und

vaudgeber- ber Reltidrift ,MMufitaliihe Tagedfragen”. Jm ver:
offenen Sommer fanben am Stabt:Theater in Witrgburg twiederholt
Auffithrungen von ,Kunibild” ftatt, deven Grfolg, laut borliegenbder
Be ichte, Jein der gewefen fein, foq. Daé m grofien,

brieh u Wert feht
pollformmen auf bem Standpunft Ded mobernen Mufiforamas
Pian  yitpmt  dem R iff reidge  @eft traft  nad

foie Hodft wivfungdvolle Behandlung bded Ovchefters, und an:
afannte Dufifcapacitdten ftellen ibm dad chrende Seugnif aus, daf
ev mit Gl in den Babuen Nidhard Wagners tandelt. Aud) an
ungitnftigen Befprechungen, die fogar theiliveife einen gang erbitterten
Ghavalter getgen, fedit e8, wie fdhon extwihnt, nidt. E3 fiud ungd beven
verfdicdene gugegangen.  Wir werben nun bald felbft Gelegenheit
baben, ilber dad inteveffonte uud in letercr Beit vielgenannie Werl
au urtheilen.  Der Komponift twohnt den Proben bei.  Die buugl:
pavtien Definden fid) in den Hanben unferer exjten Operntrdfte. C.D.

Zohales.

1} nur mit © gelatter)
Halle, 14, December.
- ![ulgcid)mmg. Laut Meldung bed , NeicdhBangeiger” it bem
Bureau = Borfteher bei dem lanbdivir fili L1 el ber
grohhu Sadifen Heven Hanfon bier, fowie bem Amtdvorfteher,
utdbefiger Gutav Wefde ju Raunig im Saallreife der KBnigliche
KvonensOrben vierter Kafie verlichen worden,

(®ec Naddrha unforyr O

Slinmeved. Jd) freue mid), dap wiv anjere Waldeinjam=
feit nod) nicht, wie wir beabjichtigten, verlafien hatten, wwn
Freuude an dber Rivieva gu bejuchen.”

Man war noch bei Tijd), aldg Hubert Stein angemeldet
wirde.

Da3 gréflidhe Paar begriipte den jungen Maler mit
anfridtiger Freude, Hubert beridtete, welde Sdritte er
gethan gattc, dem Berbredher ant bie Spur zu fommen.,
Nachdem er bei ber Polizet Anzeige gemad)t, war er, pon
1lngeduld getvicben, in Begleitung einiger Befannten, bie
jidh, wie er felbft, gut bewaffuet hatten, in ben Wald geeilt,
um ihn nad) den verfdiedenfren Ridhtuugen gu durdftreifen.
Audy einige Hunde waren mitgenommen worben. Jn einer
von bidtem Geftriipy iiberwudjerten Shlndt wnrdewr bie
Thiere unrubig, Henlten und winfelten, und geberbeten fich
fo feltjam, daf ihre Perven ifhuen folgten, wohin fie burd
dad @ejweig voraudfprangen. Nad) einem withevollen
Marfd gelangten fie gu einer Walblihtung. Berfohlted
Reifig beutete an, daf bor Kuvzem ein Feuer %icr angei nbet
worben war, unbd anbeve Spuren, baf eine Anzahl von
RQenten im Grafe geraftet Hatten.

Die Huubde ftiir%ten fid) wie rajend auf eiven am Boben
Liegenden Gegenjtand. Gutfet blieben die Manuer fiehen:
Gie erblidten die graflid) verftimmelte Seicge cined elegant
getleibeten, jungen Menfcyen.  Die Geftalt und der Anjug
bed Grmordeten evinnevten unverfenmbar an Gmil Treffort.
Troh ded Grauensd, von dem bie Gefdhrien ergriffen warey,

jogerten fie nidyt, den Todten aufguheben und-ihn nad einer
gt‘rgﬁ teren Stelle gu tragen. ine Tofden waren leer.
11r, Geld, und wad ber

ngliidlide nod ioug bei fidh %u
halit Haben miodjte, waren verfdwunden. Bei de fehr
follte ber Pofizei vou bdiefem unbeimliden Fuud
gegeben werben.

»E0 mmbe weinem Sdwager und feinem Begleiter der

etmlel
enntnif

%luéflug in ben Wald um BWevhangnii®, idlof Hubert
ewegt.

Jutta fefrte an b3 Sevanfenbett ihres Brautigams
juritd.  Sie reichte ihm bie Avzuei und erncucrte die Eis-
wmicyldge anf feinem Kopf. Langfam verftridyen die fovgens
vollen Stuuden. Gegen Witternadyt exvichien unbernuthet
bie Grafin wieder. ;

»Jet werden Sie meiner Kammerfran den Plag raumen,
liebed Rind“, fagte fie fehr energifdh. ,Sie ditrfen fid) nidht
fdyon im Begiun Jhrver Anfgabe u Grunde rvidten. Nad
den Aufregungen bed Dheutigen Taged ift Jhuen Rube mud
Sclaf unerldglich, und meine Tony wird ihre Pidt nidt
verfiumen. Sommen Sie, Kieine, fommen Sie.”

Judith wagte nidht sn wiberjpreden. Sie zog fidh tn
bas ihr angewiefene Schlafsimmer zuriid, war aber iibexs
seugt, bag ber Shlumumer fie flichen wiirde,  Nod vor
@onnenanfgang wolite fie 1wieber auf ifrem Poften fein.
Dody taum Hatte fie den Ropf in bie Kiffen gebriidt, al3

Trdume fie wive umganfelten und fie dex Wirklichleit ents |

rildt war. Sie ftaunte nidyt wenig, als fie beim Grivgdyen
bad Bimmer mit vofigem Sict exfitlt fah, das fidhy bid durd
bic Borhange ihres Betted ftahl. Gridyroden iber die Vers
fpitung, teidete fie fid baftig am, wm fortzueilen. Jm Bor-
faal begequete fie ber Grdfin, von ber fie [ddyelud in bdad
vithitidstabinet geogen wurde. Grft nady efngenommenem

Morgenmaphle erhielt fie die Grlaubnif, den Kraufen auf:
sufndyen.

#Jd gehe natitelich mit,” vief die @réifin, {hren Avm in
ben beg jungen Middend fdiebend.

Dr. Shwar war beveits jur Stelle,

«LBie find Sie mit unferem Patienten ufrieben, Dottor?”
fragte bie Grdfin, mit Jutta an vad Bett des Kranteu tretend,

L0, er bat fidh brav gehalten, meine Damen, und fein

Buftand fid in ecfrenfidgiter Weife gebeffert, Mur muf ig L.

ift fehr unredt.

Sie bitten, fo wenig al3 mdglid) mit ihm 3u fprechen, und
jeded Gerduid) verniciden.”

Jubith betradytete [die geliebten 3iige des Edhlummernden
mit advtlicgem Blid. Rudolphs Anugen und feine Rippen
ffueten fich.

+Gott fei Dauf, ev evennt midy”, jubelte bad Madden ervegt.

»Nubig, rubig”, Dat ber Arzt.

»Bie Tomme id, wie Tommit Du Hierher ? fuhr Rudolph
fort. ,Und wo it Treffort geblieben?“

Die Lider fenften fid) twieder auf die bleichen Wangen
uud mit cinem Seufzer wenbdete er fid) ab wnd {dlief vor
Griddpfung abermald ein.

»G8 ift Aed in Ordmung”, flifterte der Avst. ,Sepen
Sie fid) ftill an fein Bett, und ern er wicder eradt, wird
ex {don weniger bevwuubdert fein, Sie an feiner Seite zu er-
Blicen, unbd eine fleine anf!wruugbﬁbcr feine Lage vertragen.”

»TBird der junge Manu in dber That wieder gemejen2”
ecfundipte fid) die ®rdfin, bie dem Arzt bdas ®3eitt gab.

»&0 weit id) ber Wiffenfdaft mid nteiner Erfahrung
verivauen barf, ja, Frau Grifin. Jn fpiteftens vier Wodjen
wird er qeijtig und forperlid) wieber Hergeftellt fein.”

Wenige Tage fpdter fand ber Arzt bew jungen Mam
fgou fo weit genefent, thm dic Beantwortung einiger Fragen
an geftatten. Bon den Borgangen im Walde hatte Rubdolph
mur nod) eine duntle Grimpernng. Gr wufte, bag er von
einem @dup niedergeftredt worden war, dod) bon wem bicfer
fam, vermodyte ev nidyt 3u evvathen.

»Der Berdadyt Ientte fich anf Joven vex{dyivnndenen Ve-
gleiter, Herr Bavon”, bemertte dev Avst.

HAuf Emil Treffort 24 wiederholte Rudolph. ,O, bad

Gr war mein Freunb, und toiirde wir nie
eftwa3 gu Leide gethan hHaben.*

»Uud eined Naubed ift er gany fidher nidht fdhig”, swens

bete Jubith ein.
(Fortiepung folgt)
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* ¢ Then e
paltung ded fedSwddentlichen Gun!mdmmefwmo ber Ranbibaien

fdjiebenften Gebieten Bringen und A g fiir Weih
geben,

ter: unb Lehrer bie Termine filr bie Prilfungen
an ben A te Orte und Tevmine fiiv
bie Pritfungen bder Lehrer an Mittelidhulen fowie der Reftoren, die
Prte und Tevmine fiiv bie Pritfungen der Lebrevinnen, dev Sprad)
fehrevinuen und_dev Schulvorfteherinnen, bie Ovte und Tevmine fiir
Pritfungen  der Sebrevinnen fiir toeiblide Handavbeiten, die Orte wnbd
Fermine fitr dle Priifungen "al8 Vorfteher und alg Lehrer fitr Taud:
frummen=2nitalten, fotvie die Orte und Termine fir die Pritfungen
ber tumlt"brtr und Zurnlebrevinmen im Jahre 1894 bevdffentlicdt.
(??“!“”3, founen Jntevefjenten in unfever Redaltion erfabhren.)
* Die offigiclie Weibhuachtdgeit Hat angefangen; demn ber
Ghriftmactt ift e vdffnet. Mige wenigitens wabrend feines
derthal Dbigen Dafein: ftiges, trodenes Wetter vorberviden,
bamit die Vubdenbefiser am ©dlup dejfelben ibre Hofimmgen moglichft
pertoinflicht fehen. uch die Weihnadyts8Haume jind angefommen;
frobe Feitboten find ¢, bie Gevslid) willfommen geheifen werden. SKlein
und groB, fdhlant und breitdftig, loder und bidyt fteben fie tn ihrem
ewig friiden Grim an verdiedenen Stellen dev Stadt gur Freude von
SJung und Alt da und Harven dec Weberfithring gur eigentlidhen Be-
flimung.  Mun gilts ju fdaunen, g pritfen wid ju wihlen. Die
fundige Hausfran tradtet, ob der Stamm bed Baumes audy gevade
gewadhient, ob feine Srone woll ausgebildet ift, ob feine Biveige aud
leidmipig bevtheilt, 3ablveld) wund nidt gu febr orizontal geflredt,
ﬁmhn‘n Jdbrdg nady oben gevidhtet find; dewn der fdivere Behang wird
208 @mv”t ftarf nach unten ichen. Gie vergemwifjert fid), ob ber
findige Hindler aucdh nicht Bwweige fimftlich i den Stamm Dhineinge=
bohrt hat, und priijt, ob bie Nadeln nod) fefthalten und nicht abfallen.
Grfiilit der Bawm alle diefe Dedingungen, fo ift er ein jhoner und
gwedentiprechenber, der im Triumplh nach Haufe gefdoift werden faun,
um dort bi3 wenige Tage vor Weihnaditen an trgend einems Pligden
ein lx:crﬁnrgrgeﬂ Dafein au fithren.
e i $

bed evangelifchen FBrtNgmmlI‘ bie Termine fitr die Priifungen an den
unb Lebr €

Org, 8 RNadjdem die hiefigen
Juunungen fid) im Jnnungd-Ausiduh gutacdytlich gedinfert itber bie
pom Minijterium geplante Organifation e Handwerks, find unter
bem Borjife be8 Herrn Stadtrath Doniy aud) mit* einer Angzabl
anficrbald der Jnnnug ftehender Gewerbetveibender in einer Konfevens
auf bem Rathhauje BVevhandblungen gebflogen worden, twie jene fid) s
ber betr. Ovganifation fiellen, enfelben towrben gleidhfall8 bie
minifteriellen Bovfragen Detr. Abgrenzung der Grofs und Kleinbetriche,
Roftenleiftungen der au ervidtenden Facdygenoffenfdaften und Hand-
werfevfammern, da8 Verhiltnil der Gefellen-Ausiditffe su dicjen Gin-
ridptungen und Aufbringung der Verwaltungslojten hierfit 2. gur Be-
antiwortung vorgelegt. Die Detr, Getwerbetreibenden, vieliady mit diefer
tief in Das Handiwerfsleben ecinfcdimeidenden Materie nicdht volljtindig
vertraut, fdhlofjen fich in Der Beantwortung diefer Fragen derjenigen
be8 Jumungd-Audidufies an. eber die Swedmafiipleit der Gtablivimg
von befonderen Fadygenofjenichaften und Handwerferfammern war man
gleichfalls getheilter Metmung, Jm Grofen und Gaugen haben fich
die meiften Fachverbinde, Jnnungdausfditife und fonftige Hanbdwerker
im Pringib gegen bdie geplante minifterielle Organifation des Hand-
wert erflart.

* @tadttheater. Heinvidh Botel fingt, wie fdion evwibnt, ge:
legentlich feincd legten Gaftjpield am nichiten Montag den Lyonel
in ber Oper ,Martha’ und jum Shlup der BVorflellung den Tue
ribdbu in ber Oper ,Cavalleria Rufticana’. Cyrill Kifiler's
Mufifdrama ,Runihild” gelangt am nddhiten Sonntag Abend in
folgender Befesung der Hauptrolen evftmalig qur Auffiihrang : Kunibitd ;
Fran Galiga, Jutha: §rl. Breuer, Sigun wnd Sieghardt: Herr
Badymann, Kunibert: Herr Caliga, Klaudner: Hor Gunther,
Bogt: Herr Kaula.

* Jm Walhallatheater findet am Sonntag die Yefste Bovftellung
vor Weihnachten flatt, ba dad Theater bie ganze nadhfte Wode
bindued) geidyloffen bleibt, Ber alio ben jeigen, fo ungemein
wirfungévolien Spictplan, bad8 ,borende Kdnguruh” wmit einge:
idloffen, noc) nichyt gefehen hat, dem bleiben nur nody wenige Abende

dagu itbrig.

k. Unfall. Dev bet bem ) ., Merf 18,
befdhaftigte Lehrling G. evlitt geftern Nacdhmiitag einen bebauerlidben
Unfall, A3 berfelbe mit bem Reinigen einer Bohrmafdhine befdyiftigt
war, tourbe ber babei benupte Puslappen von dem Gletviebe erfaht
und im Nu war derfelbe, fowie aud) bie redite Hand bed iun?m
Mannes in dad Getriche hincingesogen. Dad Glied tourde fo evheblidy
verlet, bafs Gratliche Hilfe in Anfprud) genommen twerben mukte.

8, Manfboldbe. Jn einer biefigen Gaftwivthidaft fam o8
qeftern Abend gmwijdhen mebhreven Pevjonen zu einer blutigen Naufevei.
Giner ber Betheiligten, dev in der Aderftvafe wohnhojte Handel§:
mann 90, erbiclt mehriade Deftig blutende Verlefungen am Kopfe,
bie dratliche Hitfe erforderlich madyten.

* Weble Folgen vou UnveriviglidPeit, Gefton Abend gegen
6 1hr geviethen bdie Deiden in dev Hallefdhen Mafchineniabrif und Cijen-
gieperei an Dev Merfebuvgerivafe befdditigten Avbeiter V1. (Felbitrage 11)
und B. (Glauchaeritraige) von hiev bei bev Avbeit in Wortwedyiel, dev
batd in eine Sdligerei audartete. Bel ber Balgerei famen fie ber
Fobrftublofinung au nahe und fiiivaten aud efner Hihe von etwa
6 Weter bis in bas Grdgefdoh Hinab. Hierdurdy erlitt M. an:
ideinend fo erbebliche u}er!zgun%m, baf er MAufnabme in der L'iden
Rinif in der Bahnhofftrafe finden mufte. B. fam mit leidhten BVer:
Iehungen bavon.

€tidtif@e Kommijfionen,
Baulommijfion.
Giung am Freitag, ben 15. December 1808 Nadyur. b Uhr im
A De8 Heren ath Gengmer.
TageBordbnung.
1. Berzidht auf weiteres JRedtdmittel in einer Entelgmurgsiace.
L 3 guigéinderung in bev WVolfsidhule an bev Licbenancritrafe,

8. § htlinienfeitfesung i}'ll’ eine 1Lh|1gllrlrnnjlc suv Scpmieditrape.
4. evitellung von Windfangthitven in der Schule am Billberger

ege.
. Befdyreltung ded N 3 i eher Gnteigy
. A0fommen mit_dem Provimzialverband von Sadjjen wegen Bes
nupung cines Sdnttabladeplages.

Wusd dem Weveindleben.

o' Im BVerein fiir Grdfunde madte geftern Herr Dr. Stade,
ber nad) Bollendung feiner geographiichen 1nd naturniffenicdofilichen
Gtubien al8 Meteorolog an der von dem Werein fitr (Snbf}mb: 3u Berlin
in Jahre 1892 unter Leitung de§ Dr. p. Drygalsti mmmfunb:gu
wiffenfdaftliden Crpedition nad Weft-Grontand theil-
genomien bat, intevefjante Mittheilungen dfiber den Werlauf Ddiefer
‘Jﬂd‘grigen mdf:; er bot damit jugleich einten anvegenden Beitvag ju
ber i iencd Rolavs@cbieted und feiner Bewolner, jumal neben
jablveichen gelegentlic) bev Grpedition aufgenommenen Photographien
aud) eine veidhaltige Sammiung ethuographiicher Gegenjtinde vovs
gelegt twerben fonnte.

o Tpiivinger Vezi . O der
vorgeiivigen Sigung fand die Neuwabl des Bovftanbdes ftatt; wieers
ﬂzm%blt tourben die Herren Direftor Sdreyer, Jngeniewr Khern,
Jngenteur Linduer, Obevingenieur Mitnter, Fabrilbefiger Bujd,
Jngenfenr Foelfde und Jngenicur GentlevzHalle fowie Meg,s .
Getperbe-Nath Haegevmann:Merfeburg, neugewdblt Maidinen-
Jnfpeftor NoeifeltEidleben. Su Abpeovdneten fitr den Lovjtands:
tath bed Hauptvereind wirden evnannt die Herven Khevn, Scdreyer
umd PRoeffelt. Gin Vortvag bed Hevrn Gewerberath Haegermann
iiber_bie Avbriterfdubgeiesgebung und bdie Induftvie gab bann Ver:
nnlngiuuﬂ su einer lingeren Befpredung diefed bedeutjamen Gegen:
ftanbes.

* Der @etverbeverein Halle a. €, veranitaliet am niid)jten
Gonntag im vordeven Saale e Nofenthal eine Weihnadts:
Ausftellung, welde Nacdmittag 1 1or Deginnt und Abends 10 or
sefdloffen wirh. Die Audftellung wivd Gegenftinde von den vers

tadiach

oo

Bortfh f

Aus der Wmgebnng.

5. @utenberg, 13. December. (Stiftunpsfeft. — CHhrift-
befdeerung.) Am Sonntag Abend tourbe im Odyjc’iden Lolale

W bos Gtiftungsfeft bes Gutenbevger Gefangpeveins begangen.

&8 batten fidy bagu aud) bie Gejanguereine von Senneriti und Teidha
cingefunben. — Am Nadymittag defjelben Taged fand auf dem Ritters
ute beim Heven Boed die Chriftbejcbeerung ftatt. Frau Boed be:
dienft bei foldyen Gelegenheiten viele Avme dbes Orts, namentlid) die
finder. Sie hat aud) fir die Kleinen, welde nodhy nidyt fchulpflichtig
fiud, cinen Rinbergarten eingevidytet, und bdiefe erfreuen fid) ihrer
gaiy bejondern Fiiriorge.

Yenndorf, 18. December. (Pevionenftanh,) Unfere Gemeinde
anhid\f, mie fid) aus der Perfonenftanddaufnahme ergiebt, 1490 Gin-
foohner.

* @i8leben, 13. December. (Der Gonfumberein bder
Gocialdbemofraten) bierielbft bat befanntlicd) vov Kuvzem ju be:
ftehen aufgehdrt. Den baftbaven Mitgliebern bes BWereind it die
furge Dauer ded ehemaligen Bereins, wie man bivt, fehr theuer u
fteben gefommien, fitr jebes Mitglied betriigt der Suidiui 60 INE.

* Mansdfeld, December. (Ginwohnerzihlung) Nad
ber Perjonenftands-Aufnabhme vom 12, November b. 38, bat unfere
Gtadt 2768 Ginwohner; im vovigen Jahre zahite Mansfeld 2781
Geelen, aljo 13 mepr.

n. Weifienfeld, 18, December. (Jubilaum. — Konfurs.)
Jm Jabhre 1804 feiert unfer landwivthidaftlider Rreis:
berein bad Fejt feined 50jdhrigen Beftehens. — In ber biefigen
Sdubhwaarenbrande ift wieder ein Falliffement 3u vergeidinen; ber
©dubfabrifant Gebert ijt in Konfurd gerathen.

Standesamtlidje Hadjridjten,
Standedamt Halle:

Goten,

12. December. Der Handarbeiter Sonjtantin Kaller wnd Cmilie André,
Dryanverftrafe 22. — Der Sdyifiseigner Friedrid) Williges und Clifabeth
Lagler, Stbt. Algleben und Lafontaineftrage 17. — Der Mitller Friedridy
fittler und Charlotte Like, Heideloh und Nlbredytitrafe 4. — Der ﬁ!llgr
fhmied Albert Deifer und Gertrud Herrmann, Wilhelmftrafse 47 und Leffings
itvaBe 26. — Der Kaufmann Wilhelm Raale und Helene Vriictner, Magbe:
burg und Dfmanfiedt.

. 13. December. Der Kaufutann Mar Teujder und Minna iﬁ)hm, Bar:

fitBerftrafe 3 und fie 11. — Der iter Auguit Wild und

Gmma Sdmidt, Spige bzz Agnb Lubmigftrafe 28, — ﬂ)ﬂmﬁuufmaun Hugo
rnifs, f 3 und Nifolaijtraf

Stempe und Friederite ftrafie 103 und e
Der Fabrifarbeiter Guitan Weinholz und Lina Moller, Auguftajtrafe 10 und
Gisleben. — Der Tfchler Johann g}all und Martha Schulze, Grof-Lidter:
felde und Lantwis. — Der Kaufmann Otto Rody und Wally Kurjten, Leipzig
und Vorna. — Der Geidhi fi Wilhelm Mitller und Pelene Weisleder,
Dalle a/S. und Lerbady.

¥ Cbc[dallufmnggcn. ,

13. December. Der Gifendrefier Robert Ditnfel und Wilhelmine Gvring’u
eld, B86. — Der D Louis Hand und Luife Hule,
Alter Warlt 16.

@eboren,

. 18. December, Dem RKaufmann Wilbelm Hawerfaat eine T. Martha

ilma, Saalberg 2. — Dem SKaufmann Geor, Rech_ eine T. Charlotte

obanna Margarethe, Mansf . —_ Dem D pold
Sifter ein S, Artbur, Schwetjdteftrafie 15. — Dem Fabritarbeiter Friedric)
Jtetnide eine T. Gmma Selma, Thorjtrafe 52. — Dem Klempnermeifter
Arthur Reidenbad) ein . Frig Karl, Lonigitvafe 17. — Dem Kaufmann
Reinhod Krany e S, Bruno Dermann Dobannes Juliug, Hary 25. —
Dem Tiicher Neinfold Herrmann ein . Reinhold Otto, Wirmliserfiraie 19.
— Dem Danbarbeiter Cuil Miiller ein S. Robert Friedrich Lstar, Doms
plag 7. — Dem Tifchler Karl Vlod) ein &. Karl Mar, Rathswerder 16. —
Dem Scymicdemeijter Kaxl Meye em S. Karl Walther, Liebenauerftrafie 10,
— Dem Scyreiber Wilhelm Veau eine T. Anna Elife, Gntbinbungs:Inititut.
f? %‘z% SKaufmann Arthur Loreny ein S. Walther Karl Crich, Or. Steins

rage .

Geftorben,
13. December. Des Tapesier gnbinanb Sendle &. Quife ¢ 3., Geifts
ftrafie 29. — Des Kaufmann Adolf Kellert &. Georg 1 §, Magdeburger:
itmge_sl. — Ded Danbarbeiter fNarl Schaaj S. Dtto 2, Felditrae 4.
— Kuife Dergfeld 25 g., Albrechtitrape 11. — Wittwe Amalie Dobler geb.
Stephan 67 9;.. ®r. Braubausgaiie 11. — Pauline Plannenidymivt 16 I,
Sopbienfivafe 18,

Telegramme nud lefste Hadjridjten,
Wrivatteleqramme ded |, Geneval-Anpeiger.”

d Verlin, 14, December, 9 Uhr 23 Min. Vorm. (Tele-
gramm wifeved Qorrefponbdenten) Ueber dad vorpefivige
Diner beim NeiddBlangler wird berichtet: RNeben bden
Dandeldvertrdgen bilbeten aud) bie Steuerreformen den Gegene
fland ber lUnterhaltung. Der Jeidyslangler Penugeidymete feine
Gtellung gnr toufervativen Partei uud betonte, bap gerabe biefe
verpflicytet fet, hn gu unterjtitgen. Gr verfolge nidyt felune, fondern
ble Politit felued faifecliden Heren. Besiiglich ber  neueften
Anavdyiftenattentate wurde die nfidt wvertreten,
bafy bdle Qage au  anfevordentlihen Wafregeln  herausds
forbere.  Der MeidySlangler wmeinte iudeh, bdah dle jeyige
Oefchpcbung  gum  Sampf  gegen die  Auardyiffen  gendige,
— leber da8 Berhiltnif Verlin-Stuttgart meldet die
#Bofjiide”: ,MNiditig ijt, dafs der Raifer anf Guund der purjon:
lidgen Beobadyiungen, die ev bei benw am 16, September ftattges
abteir witritewbevgifden Maubdvern wadyte, den Wunjeh 3u evfennen
gegeben Dat, baf eime ftdrfere Sommiandivung titvttembergifdyer
Offiziere nady Preufpen und preufijder Offiziere nad) Wiirttemberg
erfolge, bamit die Ginbeitlichleit der Ausbilbung inuerhalb der
Avmee gewahrt Dleibe.” — Bei der geftrigen Abftinmumg itber den
rumdnifden Sandelsdvertrag flinmten Pring Hohenlohe:
Sayiliingsfieft wnd Poehlmann, die Hojpitanten der Konfers
bative, im @egenfag gu der Fraftion file denfelben. Beide Abges
ovbuete evfldrten bemgemdR ihren Yndtritt aud der Fraftion.

o Wredlan, 14, December, 9 Uhr 22 Min, Borm, (Teles
grammunjered forveipondenten) Bei dem Renovationse
Gait bed Spiegelofens in SleinsLaudan wurdben 6 NArbeiter
verjitttet.  Ziwei wurden getidtet, drei fdnver wund einer leidy
verlegt, — ¥ng Guiinberg iwitd gemeldet: Gine midtige
Fenerdbrunft vidjtete in der Dhiefigen englijdyen Tudyfabrit
Debeutendben ©chaben an. Der Betrieb ift nidyt gejtoet.

>< Wien, 14, December, 10 Uhr 42 Min. Vorm. (Teles
gramm unjered Sorvefpondenten) Der ,N. Fr. Prow
gebt and Bern die WMelding 3u, daf die Poligei dort benadyricytit
wovden ift, in Biivid) fei ein grofier Dypnamitdiebftahl
porgefonmmen,

ri Mow, 14 December, 8 Uhr 12 Min. Vo,  (Telee
gramm unfered8 SRovrefpondenten) Die Mefjorts des
Strieged und ded Yndpwirtigen {ind nody imimer nidyt bejegt, dasd

nene Sabinet ift alfo wod) midjt volljlndig gebildet. Deffen

ift fitr Gente die@ibes leiftung in Andfict genontmen,
Crigpi wird vorldufig dbas Auswiirtige fibernehuten, allerdings
miv fiie ble Hivgeft mdglide Fuift. Aus Nicotti’s Gintritt ober
Ridteintritt wirdb auf dad gejammte finaugielle Progranm bes
newen Seabinetd gefdyloffen toevden ftdumen. Sein Nidteintritt
wird beweifen, bafs die Auficht, die Militdrbeditvfuiffe miiten ber
allgemeinen Finonglage wntergeorduet twerden, feinen Antlang bei
Gridpi ober hdheren Ortd gefunbden Hat. Ricotti als Kriegminifter
bedeutet die Bulaffung einer Vevmindbernng bed Heeres, falls ohue-
bied bie finauzielle Gejundung bed Landed wnmoglich erfdjeinen
follte ober fouft eime Ueberbiitbung bder Stenerzabler wnvermeidiicy
wire,

L riijjel, 14. December, 11 Uhr 2 Min. Lorm. (Tele-
gramm unfered R@ovrejpondenten.) Aud Minijter Nort:
Howmb erhielt einen anardijtifen Drohdrief. Der Mintjter
seigte i tn der Sammer; in bemfelben wird ihm infolge eimer
Rede gegen die Anardyiften der Tod angedroht. Lecoq empfing
ebenfalld, und twar zum sweiten Male, etnen anarvdyiftijhen Dyoh-
brief. — Die Polizel, weldje efuer grofen Diebedbanbde auf
Ste ©pur gePommen twar, hat Deveits 52 WMitglieder derfelben, Diebe
nid Hebler gur Hoft gebradyt: — Die Vtegieving foll bzabfichtigen,
ben Gifenbabutranéport von Sprengftoffen, gemdf der Rejo-
Tution ber Berner foufeven, gang su unterjagen.

L Parid, 14. December, 11 Uhr 3 Min. Bormt. (Teles
gramm unfered SKorvefpoubenten) Besiiglich eines
Attentatsd auf den Zaveu, von dem jeht wieber die Rede
war, perdffentlidgt bag ,Journal” einen Brief eined ruffijchen
Garbeoffiglerd, nad) weldem am 2. December, als bagd Jarenpaar
vom Widyacltheater wach dem Anitidlowpalais uritdiuhr, ebic
Gxplojion ftattgefumben Habe, burch bie bie $Pferde ber faifer-
lichen @quipage fdyeuten. Die Unterfudyung ergab, dafy gleichzeitig
ein Pferdebahuwagen fiber eive Flintenpatrone gefahren war, wo-
burd) bieje explobivie. Jm Ausland ift dem Borfall eine fiber:
groBe Bebentung beigelegt worben,

M Madrid, 14. December, 10 UGr 12 Min. BVovm. (Tele*
gramm unfere8 Rovrefpondenten) Au8 VBarcelona
it gemelbet: Die Polizei verhaftete 3wei Anardyiften, dic
bringend verdddhtlg fein follen, bie Dhnamitbomben vor dem Hanfe
bed Gropinduftriellen in dber Trafalgaritrafe gelegt su habei.

P Sondon, 14, December, 10 Uhr 4 Min. Borm, (Teles
grantm uufered Rorvefpondenten) Geftern Abend erhielt
ble Dubliner Polizei Nadyricyt von einem geplanten Dyunamits
Attentat auf dle Rafernen; alle Mafregeln gur Bewadpmg
fiub getroffen worben. — Die Bertveter ber Grubenarhetter
und ber Bevgmwertdhefiger traten gemdf eimem Uebereinfom-
mewr, weldhed auf ber SchiedStonfeven unter dbem Borfig Ro
berrhd getroffen wurde, gufammen. Da iiber die Wah! ded Bor-
figeuden Eeive Ginigung erzielt werben tommte, wirbe Gejdloffen,
bap ber Prifident ded Unterhanfed gebeten tviirde, den Vorfigenden
3u Degeicymen.

* WBriiffel, 13. December. Der ,Gazette” aufolge Datten bie
Berhandlungen gwifden dem Kougoftaat und Franfreid
Detreffs gemwiffer ftreitiger Territorien eine wngiinfiige Wenbdung ge-
nommten, da ber Longoftaat gewiffe bon Frantreidy aufrechterhaltene
Sorberungen durdhaud ald unamnehmbar betradtet. Man erwarte
etuen pollftandigen NAbbruc) der Verhaudlungen, — Broei Hiefige
Rolizeiinjpeftoren erbielten anardyiftifde Drohbriefe, bdak
ibre Haufer in die Luft gefprengt werden follen, — Jnfolge gweier
an den biefigenn Unterfuchungdrichter gefaudbten Bricfe, in denen
bemjelben der Tod angedroht, wurben wmfaffende Hans-
fudyungen vorgenommen. Nad) ben menejten Grmittelungen
glaubt man, bdap bie Urheber bdiefer Briefe Hierher gefliidhtete
Parifer Unavdhiften feien. — Der franzdfijde Gefanbdte
Bourée hat ben belgifhen Minifter bed Meuberen auf Weifung
fetmer Meglermng Bin bejucht, um mit {Gm fiber internationale
Mapregeln gegen bie Anavdyiften gu fouferiven. — Der
Striegdminifter erlieh hente an die Qorpsfommandenre cine Sn-
ftruftion, woburd) bie @infithrung revolutiondrer Jeitungen
und Brofditren in die Kafernen, fowie jede devartige Agitation
aufd Strengfte nnterfagt wird.

* London, 13. December. RNady einer Nadyridht aud Buln-
wayo bat bie bon Major Forbed vorgejdhictte Abvthetlung unter
bem Haupt Wilfon qm S i=Fluf Fithlung mit Loben-
qula; lefterer zwang die Abthethimg, tampfend aeriidzugehen.
Died) den in ber Bivijdhenaeit angejdwolienen Fluf twurde die
Abtheilung abgejcnitten, wnd ift ¢8 fiir den Major Forbed febr
[dywierig, berfelben Berftdrbung ufonmien 3u laffeir.

Ballkleiderstoffe,
allumhinge,
Blumen und Fécher.

Reiche Auswall. Billigste Preise.

A. Huth & Go.

schwarz,

fir Braut= und

beste Fabrikate,
verkaufen

SeidGHStﬂﬁe w talg Geselischaftsroben, 5 i

Fabrikpreisen.

rummer & Benjamin,

23 Grosse Ulrichstrasse 23,
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Umtausoh ist gern gestattet.
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Arnold & Troitzsch

Fernsprecher 485. Gr. Steinstr. 9 Fernsprecher 485.

Grosstes Special-Geschift fir Wohnungsausstattungen.

Wir empfehlen su 'Weihnachts-Greschenlken in reichster Auswahl:

Teppicha Echte Biirziegendecken, .

Qrosse ca. 85 cm breit, 180—190 cm lang, als
allen Arten und Grossen: Bette, Schreibtisch-, Divan- Vorlngen und Fellteppiche, sfhanm
Einfache Wolltepplclne von Mk, 5,25 an.

Exemplare in grau und weiss, das Stiick . . 10,—
S:‘:.‘::’J;lf:'“‘;:.‘“X’;ﬁ:‘.’.?.'ﬁf‘,?{:’; lb; ;’(?icv llg 80k Dmell::: ﬁ:"vevﬁxfﬁpt'fnmg:fgw{"#&f i:‘:“gm %‘; '172_3
Echte Briissl, u. Tonrnny Tel -Tepplchev 26—150 . Nelllleitell ! ﬁi‘,’:&mﬂ."r&:ﬁm'33;?36‘5;'.‘ He“heiten!
smyl'llﬂ TQDDWM, gute Qnalimen z bﬁlixtun Pnlun

Imitation von Liwe, Tiger, Panther, brauner Biir, Iltis,

sowie Fantasie-Felle in allen moglichen Farben-Variationen.
Bettvorleger Liuferstoff ‘
aus Jutestoff v. 50 Pfg. an. in allen Preislagen.
Seal-Plilsch-Yorlage: -
oo 1 Cocosldufer
0 fiir Corridore und
Bett‘ qi'l{\/ger lGriSn;eels)pil:ger !
Tapestry]hochfeine Gen- COcosmatten
Pliisch 3155"12'0““1_ als Abtreter und
Smyma das Stiick. Thiirvorleger.

Mbbolstoﬂe. Mﬁbolstoﬂ’a, Gardinen

l)amute, Blpl und Crepp. solide Q\ululhm in engl. THll, weiss und créme, vom Stlick und abgepasst,
in , Wolle und Seide. Dec: ﬂ"- aechr preiswerth.

Portiéren

d Genres, Her

Gumml-'l lschdecken:

Abwaschbare Damast-Tischdecken

in weiss, grau u. bunten Gobelin-Mustern.
Besonders empfehlenswerth fiir Kindertische, Esstische,
Gartentische, Friibstiickstische, fiir Hotels u. Restaurants.

Grosste Auswahl in reizenden Mustern:

Wandschoner. Tischliufer, Kiichenspitzen,
Wachstuch-Schiirzen

Mohairpliische, glatte in lllen Farben.

Tischdecken.

Fantasie-Tischdecken
mit Schour u, Quasten oder Wollfranzen, 150/150 u. 150/180 em
gross, Mk. 3.50 bis Mk. 25.00.

Pliisch-Tischdecken
mit anges. Kanten v. Mk. 9.75 bis Mk. 26.00.

Einfarbige Pitisch-Tischdecken in allen Farben.
Feinste Plaschdecken mit Stickerei bis Mk. 50.00.

mps. n' crepp-“schdeckon' filr Damen und Kinder, abwaschbar, praktisch, billig.
Nihtlsch- u. KRommodendecken. Simmtliche Wachs- und Ledertaohe,

L

o Reisedecken Reiseplaids  |9F ipoleum

i i . Mk, is Mk. 27.00,
hochfeine bis 60 Mk, v 9 bis 00. bestes Fabrikat,

alle Grossen in sls: Zimmerbelag, Liufer, Teppiche,
c a ec an weiss u. farbig, Vorlagen,

prachtvolle Muster, ca. 5000 qm am Lager.

Arnold & Troitzsch.
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@@@@@@@ IUnsero ausfiihrl. illustr. Preisliste versenden wir unberachnet.] @@@@@@@

Albin Hentze, Halle aS., 24 Schmeerstr, 24, | fMandeln, Rofinen, Eitronaf,

Der

Sanariensiidifer-Uee

v Dalle und Umgegend

Steinbaukasten, Dumm’wﬁ"’ TERe, o e

per Stiick 40 Pfg., 50 Pfg., 1—12 Mk. | Folix sxoh, %lrblmmﬂrm.

Broschen
F. R. Tittel,

Barte Eon&met{%: mmgc 8—10 Pfd.
feinite mnmmufdac Gervelationeft
Pfd. 1,20 ML,

Edt goldbene

Armreifen

@djt goidene

Iiefert incl. i#crxmdun
v

e

fite
biilt toie in ben fritheren fo audy m Nzhm Jahre
am 16, 17. u 18 Dessmbser

Lokal- Ausstellung

bon edlen &

in den neueften Muijtern.
Berfauf i

F. R. Tittel,

Licbenauerfivafe 165.

in grofer Ausdtvabl. Julius “nr!enberg, Stettin,

Bud) ..u.b:r die Ghe'’, 1 ﬂf]}!rign&r‘l;&
it
Wo . Kinderfeged oG,

Siefta-Berlag, Dr. 2

Elskeller“

Liebenanerjtvafe 165.

Magazin elsganter Herren- und Knaben - Garderofen

‘ Leiﬁzlgerstrasse 33. Leipzigerstrasse 33.

2m mif dem immenfen Lager ju rdumen und wm Jedem Gcl‘t'?euljut s geben, feinen Weih htsbedarf in nigliden, brandg-
Baren Gegenftinden ju deden, fehe i mid veranlaft, meine an und fiix i [Gon fo Biligen Vreife nod um ein ychcutmhcs i# zeduciten.

AMeine Saden Haben den Forjug, daf fie durdweg aus nur guten Stoffen fergeflelMt und vorjiglidf vevarbeitet find, nidt jn vergleiden
mit Waaren, wie fie AusverRinfe und dhulidh marktf@reiende Aeklamen jum TVerkauf bringen.
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2 Ausserdem orhiilt jeder Kéiufer und als solcher Kunde ein elegantes Welhnachis-Prisent, &

2000000000000 00000080000000000003000009000000000000000000090000000000000000000090000000000006 4

teiprigerirae 33. SR, JACONSOINIL imiserrase 83,

X
XX

ehenso Answahlsendungen.

ersand nach auswarts geschieht franko

uny

Ritolaiftrafie 11, ab. Su anhlmdjem Befuﬁ Tabel
3, Hamburg. ergebenft ein m‘ﬂan

!

bie_Saf
miffion

ta
rath be
AL

Rumi
by
vertrag
tahrun
trige f
fimu
moglich
halten
Freund
aber 1
wirthid
Dedhalb
wirthid
Aufiaff

freten 1
in ber
in ber
wmdni
worbden
Tehrung
Oberfdy
in Fra
wilrden
Die M
eupt, t
ivie bie
Pre
ftatirt
fduiz3o:
it G
treffend
trage |
erden
Rumin
u verts
abgefdyl
Gypox
ginjtige
wix ein
Ablebn:
lidy na
teine €
eintrete
bes N
cinem
uidt 1
Hauptic
unfere |
geforgt
enttoid
Abfasg
Denn
(Beifall
Abyg
Lungen
Interef
m Uebe
Reidyed
verlieft
wirthid
wiber




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


